
 

 

Eigene Lernzeit 

an der Nibelungenschule 

- 

EiLe 

 



Es ist Montag, die Kinder erhalten den  

EiLe-Plan 

 



gene rnzeit, mein Z IEL  
 

Nibelungenschule HP   
Schuljahr 2014/ 15 

Name:    ____________________ 
 

Datum: 26.1.-30.1.2015 

 So ist mir die Eilezeit gelungen: 
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        Hausaufgaben:     (Bitte jeden Tag abhaken!) 

 Mo Die Mi Do Fr 

Deutsch: Lernwörter-Berichtigung nicht vergessen und Unterschrif t!      

Lernwörter-AB mit Aufgaben für zwei Wochen!      

AB 1 – wörtliche Rede: In das rote Heft einkleben und darin bearbeiten. 
AB 2-  wörtliche Rede-  Wortfeld „sagen“ und eingeschobener Begleitsatz 

 
    

Mathematik: Arbeitsheft S. 26 beenden, S. 27 Nr. 1, 2; Buch S. 51 Nr. 1 b,c 
(3 Aufgaben) 

     

Sachunterricht: Bereitet euren Vortrag zum eigenen Thema vor!      

Daran muss ich noch denken:  

Freitag, den 13.2.2015 – Fastnachtsfeier in der Schul e 
-  Bitte kommt verkleidet in die Schule und bringt etwas für unser gemeinsames Frühstück mit: Obst, Käse,    

   Knabbersachen… . 
-  Rosenmontag und Fastnachtsdienstag ist schul frei! 

 





Unterschiedliche 

Einstiegsrituale 

  

• Schweigeminute – Welches  Ziel hast du? 

• Runde – Wer arbeitet was? Wer braucht Hilfe? 

• … 



Nachdem die Kinder ihr Arbeitsziel, ihre Vorhaben 

festgelegt haben, „planen“ sie die Umsetzung 



Für die Arbeit in der Eigenen Lernzeit haben wir uns als 

Schule festgelegt auf einen bestimmten Grundstock von 

Materialien, der in allen Klassen vorhanden ist. 



 

• im Fach Deutsch 

• Bücherkisten (selbst gewählte Bücher 

lesen, Buchvorstellung vorbereiten, …) 

• Schreibanlässe für eigene  

Texte/Geschichten (Bilderbücher ohne 

Text, Bildkarten, Fundgruben mit Bildern, 

Wörtern usw) 

• Übungsmaterial (Karteien, Hefte, „Lies 

mal“, „Rechtschreibtraining“, 

Abschreibtexte Sommer- Stumpenhorst) 



 

• im Fach Mathematik 

• Blitzrechenkarteien,  

• Sachrechenkarteien,  

• Spiegelbücher,  

• Übungsmaterial (Karteien, Hefte, … entweder 

unterrichtsunabhängige oder zum Beispiel 

immer nach einer Einführung die 

entsprechenden Übungskarteien/-blätter 

•  Mathekisten (Matheatelier) 



 

 

• im Fach Sachunterricht 

• Tierbücher (mit Arbeitskartei dazu) forschen 

• Bauen (Kappla u.a.) 

• Forscherkisten 

• Eigenes Thema – Vortrag vorbereiten 

 



 

 

 

 

 

 

Die Kinder arbeiten an ihren individuellen 

Vorhaben. 

 

Die KollegIn begleitet und unterstützt. 

 

 

  

 

 



Das kann z.B. sein: 

•Vortrag vorbereiten 

•Im Zeichenheft zeichnen 

• gemeinsam bauen oder Geschichte schreiben 

•Vorstellen der Arbeitsergebnisse (Text vorlesen, 

Vortrag halten…)  

•Üben für Diplome  

•Schreiben der Diplome 

 



Diplome 

• Arbeitskartenlisten, So 

kannst du dich 

vorbereiten, Diplome-Liste 

 







Lerngespräche 



KIS Listen / KIS Ordner 

 



Arbeitsverabredungen, Zielvereinbarungen, Diplome-Planung 



  

 

 

 

Möglicher Ablaufplan 

eines Lerngesprächs, 

Aussagen werden im 

Förderheft 

dokumentiert 



Ende der EiLe 

- Verschiedene Rituale (Gong, Musik erklingt, 

PräsidentIn ruft in den Kreis, ...) 

- Kinder notieren ihre Tätigkeiten, geben 

Selbsteinschätzung mit Smiley 

- Verbale Reflektion im Kreis oder 

Daumenrunde oder zu bestimmten 

Fragestellungen/Impulsen 



 

 

 

 

 

 

Das verstehen wir unter Eigener 

Lernzeit: 

• Eigene Ziele 

• Eigene Vorhaben und Themen der 

Kinder 

• Eigenes Tempo 

• Eigene Sozialform 

• Eigene Stärken / eigene 

Schwächen / eigene Interessen 

 

 

 

 

 

 

 

 

•                          D 



Zeitanteile aus den Fächern Deutsch, 

Mathematik und Sachunterricht und aus dem 

Fördertopf fließen in die EiLe 



Vier Stunden aus der Stundentafel in 

allen Jahrgängen: 

 

1 Stunde Mathe,  

1 Stunde Deutsch,  

1 Stunde Sachunterricht,  

1 Stunde Förderunterricht. 



Schulentwicklung 

 



KIS-Listen und KIS-Ordner 

 
- 2009/2010  

- zur Dokumentation der   

   Lernfortschritte. 

- zur Reflexion über das eigene  

   Lernen  



 

Nibelungenschule Heppenheim 

 

Selbsteinschätzung Mathematik 3/4 von: ___________________________  Datum 1_________________ Datum 2 ______________ 

 

!

Zahlen    
 

L 
Hier bin ich 

super 

Das kann ich 

schon gut  

Das kann ich 

ein wenig 

Ich kann alle Zahlen bis 1000 richtig lesen und schreiben.     

Ich kann Nachbarzehner und –hunderter einer Zahl bis 1000 benennen.     

Ich kann Zahlen bis 1000 in Stellenwerte zerlegen u. in die Stellenwerttafel eintragen.     

Ich kann alle Zahlen bis eine Million richtig lesen und schreiben.     

!

Rechnen  

 

L 
Hier bin ich 

super 

Das kann ich 

schon gut  

Das kann ich 

ein wenig 

Ich kann Additionsaufgaben bis 1000 lösen. (Z.B. 270+25=, 343+435=, 343+475=)     

Ich kann Subtraktionsaufgaben bis 1000 lösen. (Z.B. 270-25=, 643-435=, 643-475=)     

Ich kann Multiplikationsaufgaben bis 1000 lösen.     

Ich kann Divisionsaufgaben bis 1000 lösen.     

Ich kann schriftlich bis 1000 addieren.     

Ich kann schriftlich bis 1000 subtrahieren.     

Ich kann runden.     

Ich kann Additionsaufgaben bis 1 Million lösen (Z.B. 12635+5243=, 12635+5748=)     

Ich kann Subtraktionsaufgaben bis 1 Million lösen (Z.B. 12635-1423=, 12635-5428=)     

Ich kann Multiplikationsaufgaben bis 1 Million schriftlich lösen.     





 



Die vielfältigen Eindrücke und Anregungen unserer „Reisen“ haben wir auf 

einer pädagogischen Konferenz am 23.5.2011 gesammelt, sortiert und 

priorisiert. 

 



  

Daraus ergab sich u.a.  

unser 

 Schulentwicklungsprojekt 

 EiLe. 



 

 

In der EiLe wird den Kindern Raum gegeben, 

im eigenen Lerntempo zu üben 

und individuelle Vorhaben umzusetzen. 

 

Sie können 

längere Zeit an einer Aufgabe verweilen. 

Sie lernen u.a., 

sich zu entscheiden und 

ihre Arbeit einzuteilen. 



 

Seit Sommer 2012  

arbeiten wir in allen Klassen 

mit der  

EiLe. 



Seit Sommer 12 haben wir 

die  

EiLe  

und ihre Dokumentation 

regelmäßig evaluiert. 



 Veränderungen in der 

Dokumentation und 

Doppelbesetzungen für 

Lerngespräche und Fördern 

sind Ergebnisse der 

Evaluation. 














